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Protokoll 

über die 23. SGR (16-21) öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Samtgemeinderates vom 15.07.2021 in der Mensa der Farnziskus-Demann-Schule in 

Freren 

Anwesend sind: 
 
   

Ratsvorsitzender 

Prekel, Klaus    

 

Stv. Ratsvorsitzender 

Achteresch, Werner     

  

 Samtgemeindebürgermeister 

Ritz, Godehard, Samtgemeindebürgermeister  

    

Samtgemeinderatsmitglieder 

Brink-Albers, Christa , Determann, Cornelia , Dickebohm, Klaus , Focks, Franz , Fübbeker, 

Mechthild , Garmann, Ludger , Gebbe, Karl-Heinz , Grave, Norbert , Herbers, Hans , Köster, 

Patrick , Krümpelmann, Alfons , Lis, Johannes, Dr. , Meiners, Georg , Meyer, Franz , Papen-

brock, Sabine , Schmit, Aloysius , Schnier, Tobias , Schoo, Stefan , Schröder, Reinhard , 

Wöste, Matthias  

    

Protokollführerin 

Laake, Marina, stv. Ordnungsamtsleiterin     

 

Ferner nehmen teil 

Ahrend, Sonja, Erste Samtgemeinderätin   
 
 
Es fehlt/ Es fehlen: 
 
Samtgemeinderatsmitglieder 

Kuiter, Christof (entschuldigt), Mey, Ansgar (entschuldigt), Nosthoff, Georg (entschuldigt), 

Wübben, Ludger (entschuldigt),    
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Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 

 1.  Genehmigung der Protokolle über die 21. Sitzung des Samtgemeinderates am 
18.02.2021 und des Umlaufbeschlusses am 27.04.2021 

  
 2.  Verwaltungsbericht 

Vorlage:   I/015/2021 
  
 3.  Annahme und Vermittlung von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 

Vorlage:   I/008/2021 
  
 4.  Erlass einer Satzung  

a) über die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften in der Samtge-
meinde Freren 
b) über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von Obdachlosen- und Flücht-
lingsunterkünften in der Samtgemeinde Freren 
Vorlage: III/014/2021 

  
 5.  54. Änderung des Flächennutzungsplans der Samtgemeinde Freren (Darstellung von 

Wohnbauflächen zwischen der Lünsfelder Straße und der Ostwier Straße in der Stadt 
Freren); 
a) Beschluss über eingegangene Anregungen 
b) Feststellungsbeschluss 
Vorlage:   V/017/2021 

  
 6.  Mitgliedschaft in der Emsländischen Landschaft für die Landkreise Emsland und Graf-

schaft Bentheim 
Vorlage:   I/007/2021 

  
 7.  Entlassung und Ernennung von Ehrenbeamten der Freiwilligen Feuerwehr Samtgemein-

de Freren 
Vorlage: III/031/2021 

  
 8.  Verleihung der Ehrenbezeichnung "Ehrenbrandmeister" 

Vorlage: III/032/2021 
  
 9.  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
  
 
Ratsvorsitzender Prekel eröffnet um 18.30 Uhr die 23. Sitzung des Samtgemeinderates in 
der Mensa der Franziskus-Demann-Schule und begrüßt die anwesenden Ratsmitglieder, die 
Besucher und Herrn Krüssel von der Lingener Tagespost. Anschließend gratuliert er allen 
Samtgemeinderatsmitgliedern, die seit der letzten Samtgemeinderatssitzung Geburtstag hat-
ten. Sodann stellt er die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Rates 
fest. Gegen Form und Inhalt der vorliegenden Tagesordnung werden keine Bedenken erho-
ben. 
 
Ratsvorsitzender Prekel gedenkt in einer kurzen Ansprache den Opfern der Unwetterkata-
strophe in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz.  
 
Die vorliegende Tagesordnung wird um den Punkt 2 „Verwaltungsbericht“ ergänzt. Der 
Samtgemeinderat stimmt der erweiterten Tagesordnung einstimmig zu. 
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I. Öffentliche Sitzung 

Punkt  1: Genehmigung der Protokolle über die 21. Sitzung des Samtgemeindera-
tes am 18.02.2021 und des Umlaufbeschlusses am 27.04.2021 

 
Das Protokoll über die 21. Sitzung des Samtgemeinderates am 18.02.2021 und des Umlauf-
beschlusses am 27.04.2021 wird in Form und Inhalt einstimmig genehmigt. 
 
 
 

Punkt  2: Verwaltungsbericht 
Vorlage:   I/015/2021 

 
Samtgemeindebürgermeister Ritz berichtet: 
 
 
a) Umzug des Amtes für Arbeit und Soziales: 
 

Die Kolleginnen und Kollegen vom Amt für Arbeit und Soziales und vom Jobcenter des 
Landkreises Emsland (Fallmanagerin/Fallmanager) sind Anfang Juni 2021 aus dem 
Rathaus ausgezogen. Zu finden sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nun direkt ne-
benan in der Goldstraße 1 im ehemaligen „Haus Pott-Holtmann“. 
 
Im Erdgeschoss des Gebäudes sind nach der Kernsanierung neue Räumlichkeiten ent-
standen, die dem Amt für Arbeit und Soziales sowie den Fallmanagern zur Verfügung 
stehen. Der Eingang für Bürgerinnen und Bürger befindet sich an der Goldstraße. 
 
Die telefonische Erreichbarkeit hat sich geändert. Die Telefonnummern der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter haben sich verändert und wurden in den Medien der Samtge-
meinde Freren bekanntgegeben sowie auf der Internetseite veröffentlicht.  
 
Das Amt für Arbeit und Soziales wird weiterhin mit Terminvereinbarungen für persönli-
che Vorsprachen arbeiten. Zum einen ermöglicht dieses System einen schnellen Behör-
dengang für die Bürgerinnen und Bürger, zum anderen werden dadurch größere An-
sammlungen von wartenden Kundinnen und Kunden vermieden, was bekannterweise 
gerade in Pandemie-Zeiten möglichst verhindert werden sollte.  
 
Der Umzug hat reibungslos geklappt und die Kolleginnen und Kollegen fühlen sich in 
den Räumlichkeiten wohl. 

 
 
b) Straßenreinigung 

 
Die vom Samtgemeinderat beschlossene 2. Änderung der Straßenreinigungsgebühren-
satzung, 1. Änderung der Straßenreinigungssatzung und 1. Änderung der Straßenreini-
gungsverordnung sind am 26.01.2021 im Amtsblatt für den Landkreis Emsland veröf-
fentlicht worden und damit zum 01.04.2021 in Kraft getreten. Seit April 2021 wird die ge-
ringfügig erhöhte Straßenreinigungsgebühr von 1,00 €/m Straßenfront erhoben. 

 
 
c) 53. Änderung des Flächennutzungsplans 

Die beschlossene 53. Änderung des Flächennutzungsplans betreffend die Darstellung 
einer gemischten Baufläche östlich der Speller Straße in der Gemeinde Beesten wurde 
dem Landkreis Emsland am 07.05.2021 zur Genehmigung vorgelegt. Die Entscheidung 
steht noch aus. 
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d) Sanierung der Innenbeleuchtung im Schulzentrum Freren 

 
Die Leuchten in der Franziskus-Demann-Schule sind inzwischen vollumfänglich erneu-
ert. Ebenso wurde bereits ein Teil der neuen Lampen in der Grundschule Freren ausge-
wechselt. Für die noch fehlenden Leuchten ist es zu einem Lieferengpass bei den Einle-
gepanel und Anbaurahmen gekommen. Dadurch verzögert sich der Abschluss der Bau-
arbeiten voraussichtlich bis Ende Juli 2021. Beim Projektträger Jülich ist deshalb eine 
Verlängerung des am 31.07.2021 endenden Bewilligungszeitraumes bis zum 
31.10.2021 beantragt und mit Verfügung vom 24.06.2021 auch genehmigt worden.  

 
 
e) Schulbaumaßnahmen 2021 

 
Unmittelbar nach Eingang der Zuwendungsbescheide durch das Regionale Landesamt 
für Schule und Bildung in Osnabrück am 25.05.2021 wurden beschlussgemäß die Bau-
arbeiten zur Erneuerung der Toilettenanlage in der Grundschule Andervenne sowie zur 
Sanierung der restlichen 3 Klassenräume in und die Anbringung eines Sonnenschutzes 
an der Grundschule Freren unter in Betracht kommenden Firmen ausgeschrieben. Die 
Vergabe erfolgte an den jeweils günstigsten Bieter, zumal beide Projekte im kalkulierten 
Kostenrahmen liegen. In Abstimmung mit den beiden Schulleitungen und den beauftrag-
ten Unternehmen finden die überwiegenden Arbeiten in den Sommerferien und restliche 
Maßnahmen im Anschluss daran statt. Mit der Franziskus-Demann-Schule wurde zudem 
die Vergrößerung des Werkraumes im Keller der ehem. Orientierungsstufe durch Öff-
nung des Mauerwerks zum früheren Fotolabor besprochen. Auch dieses Vorhaben wird 
in den anstehenden Ferien umgesetzt.  
 
Zum darüber hinaus eingereichten Förderantrag auf Fenstersanierung inkl. Verschattung 
an der Südseite der ehem. Hauptschule aus Mitteln des Programms „Klimaanpassung in 
sozialen Einrichtungen“  liegt weiterhin noch keine Rückmeldung bzw. Bewilligung vor.  

 
 
f) Neubau des Feuerwehrhauses in Beesten 

 
Im Nachgang zu den Sitzungen des Bau-, Planungs- und Umweltausschusses und 
Samtgemeindeausschusses im Mai 2021 wurden Angebote für die Fachplanungen be-
treffend Statik, Brandschutz, Elektro und Heizung/Sanitär/Lüftung zum geplanten Neu-
bau des Feuerwehrhauses in Beesten eingeholt. Die jeweiligen Aufträge gingen an die 
günstigsten Bieter, und zwar das Ingenieurbüro Schulte & Albers in Haselünne sowie 
das Ingenieurbüro Temmen in Lingen. Mit diesen werden jetzt u.a. die weiteren denkba-
ren Ausführungsbauweisen besprochen und Ausführungspläne erstellt, damit alsbald 
der Bauantrag eingereicht werden kann. Sobald neue Planunterlagen vorliegen, werden 
Sie auch den Gremien vorgelegt.  
 
 

g) Durchführung von Schwimmkursen 
 

Erstmalig werden im Freibad - aufgrund der besonderen Situation - Schwimmkurse für 
die Kinder der Samtgemeinde Freren durchgeführt. Dabei handelt es sich um die Fort-
führung der im Hallenbad bereits zweimal abgebrochenen Schwimmkurse. Hieran neh-
men aktuell 28 Kinder teil.  
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Um weiteren Vorschulkindern die Erlangung des Seepferdchens zu ermöglichen, starten 
in den Sommerferien drei Crashkurse mit je 10 Kindern, die über die notwendige 
Schwimmreife verfügen.  
 
Ratsvorsitzender Prekel ergänzt, dass der Kreistag in seiner letzten Sitzung eine finan-
zielle Förderung von Schwimmkursen beschlossen hat. 
 

h) Zertifizierung „KinderFerienLand Niedersachsen“ für das Waldfreibad Freren 
 
Das Waldfreibad Freren wurde vom Nds. Wirtschaftsministerium erneut als besonders 
kinder- und familienfreundlich ausgezeichnet und trägt nun für drei weitere Jahre die 
Zertifizierung „KinderFerienLand Niedersachsen“.   

 
Der Samtgemeinderat nimmt den Verwaltungsbericht zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
 

Punkt  3: Annahme und Vermittlung von Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen 
Vorlage:   I/008/2021 

 
Ratsvorsitzender Prekel berichtet über den Eingang folgender Spenden: 
 
a) für die Grundschule Beesten 

 
Der Förderverein der Grundschule Beesten spendet 5.656,07 € für die  Anschaffung eines  

    Smart-Boards mit Zubehör. 
 
b) Jugendfeuerwehr Freren 

 
Die  Oldenburgische Landesbank unterstützt das Drohnenprojekt der Jugendfeuerwehr 
Freren mit einem Betrag in Höhe von 2.500,00 €. 

 
 
 
Der Samtgemeinderat beschließt einstimmig, der Annahme und Weiterleitung der Spende 
des Fördervereins der Grundschule Beesten in Höhe von 5.656,07 € für die Anschaffung 
eines Smart-Boards und der Spende für die Jugendfeuerwehr Freren in Höhe von 2.500,00 € 
zuzustimmen. 
 
 
 

Punkt  4: Erlass einer Satzung  
a) über die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften in 
der Samtgemeinde Freren 
b) über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von Obdachlo-
sen- und Flüchtlingsunterkünften in der Samtgemeinde Freren 
Vorlage: III/014/2021 

 
Samtgemeindebürgermeister Ritz erläutert unter Bezug auf die Beschlussvorlage III/32-96-
00 die Sach- und Rechtslage. 
 
Er weist nochmals darauf hin, dass die am 13.03.1997 durch den Samtgemeinderat be-
schlossene Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von Obdachlosen-
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unterkünften aus Gründen der Rechtssicherheit zu überarbeiten sei. Es sei seinerzeit ledig-
lich eine Anpassung im Zuge der Euro-Umstellung erfolgt. 
 
Da es bisher keine Satzung gebe, in der die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlings-
unterkünften geregelt sei, sei diese im Zuge der Überarbeitung der Gebührensatzung eben-
falls verfasst worden. 
 
Die neue Benutzungsgebühr der Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte setzt sich aus 
einer Grundgebühr und aus einem Beitrag für die anfallenden Nebenkosten zusammen. Die 
Höhe der Benutzungsgebühr wurde anhand einer Gebührenkalkulation ermittelt. Hierzu wur-
den die voraussichtlich anfallenden Kosten im Jahr 2021 pro Wohn-/Schlafplatz errechnet. 
Die Samtgemeinde Freren hat zurzeit 11 Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte in der 
Samtgemeinde Freren (1 x Beesten, 9 x Freren, 1 x Thuine) angemietet. In den zurzeit an-
gemieteten Wohnungen könnten bis zu 38 Personen untergebracht werden. Die durch-
schnittliche Belegung liegt allerdings bei 80 %, sodass bei der Kalkulation von 30 Wohn-
/Schlafplätzen ausgegangen wird.  
 
Die Höhe der Benutzungsgebühr beträgt auf der Grundlage der hierfür durchgeführten Ge-

bührenkalkulation: 

- Grundgebühr pro Wohn-/Schlafplatz und Monat: 143,57 € 

- Nebenkosten pro Wohn-/Schlafplatz und Monat: 130,53 € 

 

Benutzungsgebühr insgesamt pro Wohn-/Schlafplatz und Monat:  274,10 €. 

 
Die Gebührenhöhe ist regelmäßig, mindestens alle drei Jahre (§ 5 NKAG) im Rahmen einer 
Nachkalkulation zu überprüfen und ggf. anzupassen. 
 
Sodann beschließt der Rat der Samtgemeinde einstimmig: 
 

a) Die Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften in 
der Samtgemeinde Freren wird beschlossen. 

 
b) Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung von Obdachlosen- 

und Flüchtlingsunterkünften in der Samtgemeinde Freren wird beschlossen.  
 
 
 

Punkt  5: 54. Änderung des Flächennutzungsplans der Samtgemeinde Freren 
(Darstellung von Wohnbauflächen zwischen der Lünsfelder Straße und 
der Ostwier Straße in der Stadt Freren); 
a) Beschluss über eingegangene Anregungen 
b) Feststellungsbeschluss 
Vorlage:   V/017/2021 

 
Samtgemeindebürgermeister Ritz erläutert ausführlich unter Bezug auf die Beschlussvorlage 
V/017/2021 nebst Anlagen die Sach- und Rechtslage. 
 
 Der Rat der Samtgemeinde Freren beschließt sodann einstimmig: 
 
a) Zu den im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-

lange nach § 4 Abs. 2 BauGB und der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
zum Entwurf der 54. Änderung des Flächennutzungsplans der Samtgemeinde Freren be-
treffend die Darstellung von Wohn- und gemischten Bauflächen zwischen der Lünsfelder 
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Straße und der Ostwier Straße in der Stadt Freren vorgebrachten Anregungen wird ge-
mäß beiliegender Abwägung Stellung genommen. 

 
b) Die 54. Änderung des Flächennutzungsplans der Samtgemeinde Freren mit der Begrün-

dung inkl. des Umweltberichtes und der Abwägungen zu der frühzeitigen Bürger- und Be-
hördenbeteiligung gem. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB sowie der öffentlichen Ausle-
gung gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der Behördenbeteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB sowie 
der darüber hinaus vorliegenden Fachgutachten (geologische Kurzbeurteilung und Emp-
fehlung des Sachverständigenbüros Biekötter, Ibbenbüren, vom 03.12.2020; Geruchsgut-
achten des TÜV Nord, Hamburg, in der Fassung vom 30.04.2021; schalltechnischer Be-
richt der Ingenieurgesellschaft Zech, Lingen, vom 27.01.2021; spezielle artenschutzrecht-
liche Prüfung des Planungsbüros Stelzer, Freren, 2021) wird festgestellt. Sie ist gemäß § 
6 BauGB dem Landkreis Emsland zur Genehmigung vorzulegen. 

 
 
 

Punkt  6: Mitgliedschaft in der Emsländischen Landschaft für die Landkreise Ems-
land und Grafschaft Bentheim 
Vorlage:   I/007/2021 

 
Samtgemeindebürgermeister Ritz erläutert unter Bezug auf die Beschlussvorlage I/007/2021 
ausführlich die Sach- und Rechtslage. 
 
 
Sodann beschließt der Samtgemeinderat einstimmig, dass die Samtgemeinde Freren der 
Emsländischen Landschaft e.V. zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit Beschluss der Mitglie-
derversammlung beitritt. 
 
 
 

Punkt  7: Entlassung und Ernennung von Ehrenbeamten der Freiwilligen Feuer-
wehr Samtgemeinde Freren 
Vorlage: III/031/2021 

 
Samtgemeindebürgermeister Ritz erläutert anhand der Beschlussvorlage ausführlich die 
Sach- und Rechtslage. 
 
 
Sodann beschließt der Samtgemeinderat einstimmig:  
 
a) Der Erste Hauptbrandmeister Jürgen Huesmann, Freren, und der Brandmeister Tobias 

Menke, Thuine, sind auf eigenem Wunsch zum nächstmöglichen Termin aus dem Eh-
renbeamtenverhältnis als Gemeindebrandmeister der Freiwilligen Feuerwehr der Samt-
gemeinde Freren und als Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Thuine zu entlassen.  

 
b) Der Brandmeister Stephan Bruns, Thuine, der Löschmeister Maik Haver, Thuine, und 

der Hauptfeuerwehrmann Robert Menke, Freren, sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für die Dauer von jeweils 6 Jahren unter Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehren-
beamter zum Ortsbrandmeister (Stephan Bruns) der Ortsfeuerwehr Thuine, zum stv. 
Ortsbrandmeister (Maik Haver) der Ortsfeuerwehr Thuine und zum Gemeindebrand-
meister (Robert Menke) der Freiwilligen Feuerwehr der Samtgemeinde Freren zu ernen-
nen. Die Ernennungen von Stephan Bruns und Maik Haver werden nur dann durchge-
führt, sofern diese auf der Jahresdienstversammlung am 31.07. zum Ortsbrandmeister 
bzw. stv. Ortsbrandmeister gewählt werden. 
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Punkt  8: Verleihung der Ehrenbezeichnung "Ehrenbrandmeister" 
Vorlage: III/032/2021 

 
Ratsvorsitzender Prekel berichtet, dass die Amtszeit des Ersten Hauptbrandmeisters Jürgen 
Huesmann als Gemeindebrandmeister der Freiwilligen Feuerwehr der Samtgemeinde Freren 
am 15.05.2023 ende. Aus persönlichen Gründen habe Jürgen Huesmann jedoch um vorzei-
tige Auflösung des Ehrenbeamtenverhältnisses gebeten. 
 
Samtgemeindebürgermeister Ritz ergänzt, dass der stellvertretende Gemeindebrandmeister 
Frank Niemeyer in Absprache mit dem Samtgemeindekommando mit Schreiben vom 05. Juli 
2020 beantragt habe, dem Ersten Hauptbrandmeister Jürgen Huesmann die Ehrenbezeich-
nung „Ehrenbrandmeister“ zu verleihen.  
 
Jürgen Huesmann ist seit dem 12. Mai 2005 Gemeindebrandmeister. Er war somit insge-
samt 16 Jahre Ehrenbeamter der Samtgemeinde Freren. 
 
Verwaltungsseitig bestehen keine Bedenken, die Ehrenbezeichnung „Ehrenbrandmeister“ zu 
verleihen, da sich Jürgen Huesmann um das Feuerlöschwesen sehr verdient gemacht hat.  
 
Sodann beschließt der Samtgemeinderat einstimmig: 
 
Aufgrund des Antrages des stv. Gemeindebrandmeisters Frank Niemeyer in Abstimmung mit 
dem Samtgemeindekommando wird dem Gemeindebrandmeister Jürgen Huesmann auf-
grund seiner langjährigen Verdienste um das Feuerlöschwesen in der Samtgemeinde Freren 
die Ehrenbezeichnung „Ehrenbrandmeister“ verliehen. 
 
 
 

Punkt  9: Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 
a)  Gleichstellungsbeauftragte Mechthild Kümling 

 
Samtgemeindebürgermeister Ritz teilt mit, dass Frau Mechthild Kümling zum Ende des 
Jahres ihr Ehrenamt als Gleichstellungsbeauftragte aufgeben wird. Ratsvorsitzender 
Prekel ergänzt, dass dies ein großer Verlust für die Samtgemeinde Freren sei. 
 
 

b) Termine der nächsten Ratssitzungen 
 
Ratsvorsitzender Prekel teilt mit, dass die letzte Ratssitzung dieser Legislaturperiode am 
16.09.2021 stattfinden werde. Die konstituierende Sitzung sei für den 18.11.2021 ge-
plant und die Weihnachtsfeier für den 16.12.2021. 

 
Der Samtgemeinderat nimmt die Mitteilungen zustimmend zur Kenntnis. 
 
Weitere Anfragen, Anregungen und Mitteilungen liegen nicht vor. 

 
 

Ratsvorsitzender Prekel beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um 19.00 Uhr und bittet 
Herrn Krüssel von der Lingener Tagespost sowie die Besucher die Mensa zu verlassen.  
 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
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